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Terminhinweise fur Medien

Wiederholung

Samstag, 23. November, 10 Uhr, Blirgersaal Fiirstenried-Ost, Ziiricher
Stralde 35

Blrgermeisterin Verena Dietl spricht ein Grufdwort bei der Kreiskonferenz
der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Miinchen-Stadt. Nach der Darstellung
der Entwicklung des Verbandes und der Geschéaftsbereiche werden ein
neuer Vorstand, Revision und Delegierte gewahlt.

Wiederholung

Samstag, 23. November, 10 Uhr, Fat Cat, Rosenheimer Stral3e 5
Blrgermeister Dominik Krause spricht Grufdworte bei der Abschlussveran-
staltung der Ideenwerkstatt zum Munchner Norden mit Stadtbauratin Pro-
fessorin Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk.

Seit 19. November erarbeiten funf Planungsteams in einer Art offenem
Wettbewerb Ideen fir mogliche Entwicklungen im Minchner Norden. In
offenen Werkstatten konnte die Offentlichkeit den Planungsteams bei ihrer
Arbeit Uber die Schultern schauen. Am letzten Tag der ldeenwerkstatt pra-
sentieren die Planungsteams im Rahmen einer offentlichen Abschlussver-
anstaltung ihre Ergebnisse.

Achtung Redaktionen: Es wird um Anmeldung zur Veranstaltung per
E-Mail an presse.plan@muenchen.de gebeten.

Wiederholung

Samstag, 23. November, 13 Uhr, Tagungszentrum Kolpinghaus, Adolf-
Kolping-Stral3e 1

Stadtrat Delija Balidemaj (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)
halt in Vertretung des Oberblrgermeisters den Impulsvortrag ,, Mlnchen
als kulturelle Metropole: Herausforderungen und Chancen” im Rahmen
der Veranstaltung ,Wir stellen uns vor 2.0” des Vereins ,, Giving Africa a
New Face”.

Samstag, 23. November, 15 Uhr, Asamkirche, Sendlinger Stral3e 32
Stadtrat Felix Sproll (SPD/Volt-Fraktion) spricht in Vertretung des Oberbiir-
germeisters ein Gruf3wort im Rahmen des Gedenkens an die Opfer des
HolodomorGenozids in der Ukraine in den Jahren 1932 und 1933.
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Wiederholung

Sonntag, 24. November, 17 Uhr, Miinchner Kammerspiele, Foyer der
Therese-Giehse-Halle, HildegardstralRe 1

Festival-Eroffnung und Feier zum zehnjahrigen Bestehen von ,, Kino Asyl”
mit einem GruRwort von Kulturreferent Anton Biebl. Das Filmfestival ,, Kino
Asyl” wird kuratiert von jungen Erwachsenen mit Fluchterfahrung und
prasentiert bis 29. November ausgewahlte Dokumentar, Spiel- und Experi-
mentalfilme aus ihren Heimatlandern. Zur Er6ffnung wird eine Auswahl an
Kurzfilmen gezeigt, begleitet von einer Ausstellung. Weitere Aufflhrungs-
orte sind das Kunstlabor 2, das NS-Dokumentationszentrum, der Gasteig
HP8, die Hochschule fur Fernsehen und Film und das Bellevue di Monaco.
Mehr Informationen unter www.kinoasyl.de.

Achtung Redaktionen: Anmeldung zur Veranstaltung bitte per E-Mail an
presse.mk@kammerspiele.de.

Wiederholung

Montag, 25. November, 16 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Blrgermeisterin Verena Dietl Uberreicht die Medaille ,, Minchen leuchtet
— Den Freundinnen und Freunden Minchens” an 16 Mitglieder des Behin-
dertenbeirats in Anerkennung ihrer langjahrigen Verdienste und ihres eh-
renamtlichen Engagements im Beirat und ihres Einsatzes flr Inklusion und
die Interessen von Menschen mit Behinderung.

Wiederholung

Montag, 25. November, 17 Uhr, Marienplatz

Oberblrgermeister Dieter Reiter eroffnet den Minchner Christkindlmarkt
und lasst den Christbaum am Marienplatz im Lichterglanz erstrahlen. Klaus
Kostalek, Blrgermeister der Spendergemeinde Antdorf im Landkreis Weil-
heim-Schongau, Ubergibt den Baum an die Minchner Bevolkerung.
Achtung Redaktionen: Ein Foto mit OB Reiter auf dem Rathaus-Balkon
wird im Anschluss an die Veranstaltung versendet. Anfragen bitte per
E-Mail an presseamt@muenchen.de.

Wiederholung

Montag, 25. November, 18 Uhr, Wittelsbacherplatz

Blrgermeisterin Verena Dietl er6ffnet den jahrlich auf dem Wittelsbacher
platz stattfindenden mittelalterlichen Weihnachtsmarkt.

Wiederholung

Dienstag, 26. November, 9.30 Uhr, Aula/Mensabereich der Grund-
schule an der St.-Veit-StralRe 46

Anlasslich der feierlichen Einweihung des Neubaus der Grundschule an
der St.-Veit-StralRe sprechen Oberblrgermeister Dieter Reiter, die fachliche
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Leitung des Staatlichen Schulamtes, Bettina Betz, Stadtschulrat Florian
Kraus, Baureferentin Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer sowie die Rektorin der
Grundschule, Vera Reindl, und der Leiter des Kooperativen Ganztages, Lud-
wig Herzog, GrufRworte.

Die Baumaflinahme wurde im Rahmen des 2. Schulbauprogramms be-
schlossen und umfasst den Neubau einer finfzlgigen Grundschule nach
dem Mdinchner Lernhauskonzept, einer Zweifach-Sporthalle, einer Ver-
sammlungsstatte und einer Tiefgarage. Der Neubau zeichnet sich unter
anderem durch ein offenes, griines Klassenzimmer im Obergeschoss aus,
das die Schilerinnen und Schiler in den Sommermonaten nutzen kdnnen.
Im Anschluss besteht die Moglichkeit, den Neubau zu besichtigen. Die
Veranstaltung dauert bis circa 11.30 Uhr.

Achtung Redaktionen: Der Termin ist flr Fotoaufnahmen geeignet. Fur
eine Teilnahme ist eine Akkreditierung bis Montag, 25. November, 18 Uhr,
per E-Mail an presse.rbos@muenchen.de erforderlich.

Wiederholung

Dienstag, 26. November, 11 Uhr, Monacensia im Hildebrandhaus, Ma-
ria-Theresia-Stral3e 23

Von Januar bis Mai 2025 findet das stadtweite Kulturprogramm zur Nach-
kriegszeit ,,1945-2025 Stunde Null? Wie wir wurden, was wir sind” statt,
das von Kulturreferent Anton Biebl, US-Generalkonsul Dr. James Miller und
Heidemarie Fruhstorfer, Zeitzeugin und Fotografin, im Rahmen einer Pres-
sekonferenz vorgestellt wird. Die Leiterin der Monacensia, Anke Buettner,
begrif3t die Gaste, Dr. Sabine Schalm, Leitung der Abteilung Public History
MUnchen im Kulturreferat, moderiert die Veranstaltung.

Achtung Redaktionen: Anmeldung erforderlich per E-Mail an 2025@mu-
enchen.de oder telefonisch unter 233-21647 Die Veranstaltung ist auch fur
die Film- und Fotoberichterstattung geeignet. Pressekontakt Gber das Kul-
turreferat, Public History Mlnchen, Moritz Kienast, E-Mail moritz.kienast@
muenchen.de und telefonisch unter 233-21647.

Mittwoch, 27. November, 17.30 Uhr, Festsaal im Alten Rathaus
Abschlussveranstaltung der Klima-Blndnis-Kampagne ,, Stadtradeln” und
Auszeichnung der fahrradaktivsten Kommune sowie des fahrradaktivsten
Kommunalparlaments des diesjahrigen Wettbewerbs. Blrgermeisterin
Verena Dietl, Ministerialdirektor Dr. Thomas Gruber, Amtschef des Bay-
erischen Staatsministeriums fur\Wohnen, Bau und Verkehr, sowie André
Muno, Geschaftsfihrer von Klima-Blndnis Services, begrif3en die Gaste
zur Abendveranstaltung und Siegerehrung.

Rathaus Umschau
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Um 18.20 Uhr nimmt Mobilitatsreferent Georg Dunkel an der Podiums-
diskussion , Stadtradeln — was bringt es?” teil. Vor und nach der Talkrunde
werden die Auszeichnungen des diesjahrigen Wettbewerbs verliehen.
Achtung Redaktionen: Um Anmeldung per E-Mail an presse.mor@muen-
chen.de bis Dienstag, 26. November, wird gebeten.

Meldungen

OB Reiter erreicht Entlastung der Kulturbetriebe fiir 2025

(22.11.2024) Erfreuliche Nachrichten fir die Kulturlandschaft: Oberblrger
meister Dieter Reiter konnte in einem gemeinsamen Spitzengesprach mit
Kulturreferent Anton Biebl wie auch der Stadtkammerei eine Entlastung
bei der Konsolidierung des Gesamthaushalts fur das Kulturreferat und
seine Institutionen erwirken.

Oberblrgermeister Dieter Reiter: , Ich freue mich, dass wir mit gemeinsa-
men Anstrengungen die Minchner Kulturszene zumindest etwas entlasten
konnten. So kénnen wir auch die freie Szene weitgehend schonen. Die
Gesellschaften und der Eigenbetrieb Kammerspiele werden mit insgesamt
5,9 Millionen entlastet.

Insgesamt leistet MUnchen weiterhin trotz Sparmalinahmen einen enor-
men Beitrag zur Forderung der Kultur. Damit kann sich die Landeshaupt-
stadt gerade im bundesweiten Vergleich sehen lassen. Von massiven Ein-
sparungen wie wir es aus anderen Kommunen — etwa aus Berlin — horen,
kann hier keine Rede sein. Minchen ist und bleibt Kulturhauptstadt.”

Die Tarifsteigerungen bei den Gesellschaften und den Minchner Kammer
spielen als Eigenbetrieb des Kulturreferats werden zu etwa 70 Prozent
ausgeglichen (4,6 Millionen). Zusatzlich konnte der vom Kulturreferat zu
erbringende Konsolidierungsbeitrag flr den Gesamthaushalt um 1,35 Milli-
onen gesenkt werden.

Kulturreferent Anton Biebl: , Ich habe mein Ziel nicht vollends erreicht, aber
es geht in die richtige Richtung: weniger Konsolidierungslast! Derzeit bin
ich mit den Institutionen und beteiligten Akteur*innen in Gesprachen, um
hier mit abgewogener Schwerpunktsetzung und nicht mit einer Rasenma-
herMethode vorzugehen. So sind wir mit den nun genannten Zahlen da-
bei, ein solidarisches und nach Leistungsfahigkeit ausgerichtetes Einspar-
paket zu schniren, das fur alle Beteiligten vertretbar ist. Wichtig ist jedoch
auch, bereits jetzt mittel- und langfristig Planungssicherheit zu erreichen,
um eine nachhaltig resiliente Finanzierung der Kulturlandschaft trotz Kon-
solidierungen zu sichern.”

Rathaus Umschau
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Stadtkdmmerer Christoph Frey: ,Unsere Haushaltssituation wird uns noch
manche Kraftanstrengung abverlangen. Ich denke, mit dem jetzt gefunde-
nen Ergebnis haben wir einen Beitrag zur Planungssicherheit unserer Kul-
tureinrichtungen gefunden.”

Die nun erwirkten Konsolidierungsbeitrage werden am 5. Dezember dem
Kulturausschuss des Stadrats vorgelegt und dessen Einverstandnis voraus-
gesetzt am 18. Dezember in der Vollversammlung beschlossen.

Altstadtringtunnel: Ab Dienstag sind alle Fahrspuren frei

(22.11.2024) Das Baureferat hat die Arbeiten an der Kreuzung Oskarvon-
MillerRing/GabelsbergerstralRe im Rahmen der Strallenraumneugestaltung
nun weitgehend abgeschlossen. Damit wird am Montag, 25. November,
im Laufe des Tages die Kreuzung wieder ohne Einschrankungen befahrbar
sein. Bereits einen Tag spater, am Dienstag, 26. November, wird die noch
gesperrte Fahrspur des Altstadtringtunnels in Richtung Oskarvon-Miller-
Ring in Fahrtrichtung Stachus/Hauptbahnhof gedffnet. Nach der grundle-
genden Reinigung der Spur durch das Baureferat am Vormittag werden die
Sperrbaken abgebaut.

Die Spurreduzierung im Tunnel hing zusammen mit den Arbeiten zur Neu-
gestaltung des StralRenraums am Oskarvon-MillerRing an der Tunnelober
flache. Mit der Reduzierung der Fahrspuren wurde an dieser stark frequen-
tierten Stelle das mogliche Verkehrsvolumen aus Sicherheitsgriinden den
vorhandenen Fluchtmaoglichkeiten an der Oberflache angepasst. Nachdem
nun an der Oberflache wieder ausreichend Kapazitaten zur Verfligung ste-
hen, um im Notfall den Tunnel schnell und vollstandig raumen zu konnen,
kann die gesperrte Spur im Tunnel wieder geoffnet werden.

Der vortbergehende Spurentfall im Tunnel (linke Fahrspur der Nordrdhre)
stand nicht im Zusammenhang mit der Sicherheitsnachriistung und In-
standsetzung des Altstadtringtunnels. Die letzten Rohbau- und Instandset-
zungsmafinahmen am Altstadtringtunnel konnte das Baureferat bereits im
Juli 2022 abschlieRen. Die sicherheitstechnische Nachristung der Tunnel-
technik inklusive der erforderlichen Tests zur Inbetriebnahme liefen bis
Mitte 2023. Die Wiederinbetriebnahme des Tunnels folgte im August 2023.
Der Altstadtringtunnel war damit komplett instandgesetzt und sicherheit-
stechnisch auf dem Niveau der Ringtunnel nachgerUstet.

An der Oberflache realisiert das Baureferat im Bereich des Oskarvon-Mil-
ler-Rings, der Gabelsberger, Ludwig-, Von-derTann- und Prinzregenten-
stralRe seit Mai 2023 die Neuaufteilung des Stral3enraums. Ziel der Mal3-
nahme ist es, die Sicherheit und Attraktivitat fir den FuR- und Radverkehr
zu erhdhen und moglichst viel Flache im hochversiegelten innerstadti-
schen Raum zu entsiegeln. Mit der Neupflanzung von Baumen und Strau-
chern, Stauden und Grasern entsteht ein neuer griner Boulevard nach
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dem Schwammstadtprinzip. Die entsiegelte Flache entspricht mit 4.300
Quadratmetern der eines kleineren FulRballfeldes.

Im Zuge des Projektes erneuert das Baureferat zudem die Fahrbahnen,
baut neue 2,30 bis 2,80 Meter breite Radwege mit Sicherheitsstreifen,
stellt neue Radlabstellplatze zur Verfligung und schafft mit bisher nicht
vorhandenen Sitzgelegenheiten und einer Brunnenanlage hohe Aufent-
haltsqualitat. Die hohen Graser und Staudenpflanzungen schirmen die Be-
wegungs- und Aufenthaltsbereiche der Fuldiganger*innen vor dem hohen
Verkehrsauftkommen ab. Im Rahmen von QUIVID, dem Kunst-am-Bau-Pro-
gramm der Stadt, realisiert die Klnstlerin Prof. Alexandra Bircken die Skulp-
tur ,PS (Horsepower)” Uber dem Tunnelmund am Oskar-von-Miller-Ring.
Die Planung wurde in Abstimmung mit dem Bezirksausschuss Maxvor
stadt, den Initiator*innen des Radentscheids, dem Stadtischen Berater-
kreis Barrierefreies Planen und Bauen, dem Behindertenbeirat und auch
mit den Anliegenden, wie der Kirche St. Markus und Birger*innen, erar
beitet. Die Gesamtfertigstellung ist bis Ende 2025 geplant.

Bauen im urbanen StralRenraum unter moglichst weitgehender Aufrecht-
erhaltung bestehender Verkehrsbeziehungen stellt immer eine enorme
baulogistische Herausforderung dar. Ziel des Baureferats ist es stets, die
Beeintrachtigungen flr Blrger*innen so gering wie moglich zu halten.
Dennoch lassen sich diese nicht immer vermeiden. Das Baureferat dankt
allen Anlieger*innen und Verkehrsteilnehmer*innen fir ihr Verstandnis.

Klimaschutz mit Tradition: 25 Jahre OKOPROFIT Miinchen

(22.11.2024) Mit seinem 25-jahrigen Bestehen hat OKOPROFIT in Miin-
chen einen Meilenstein in seiner Geschichte erreicht. Das Jubilaum wurde
jetzt im Munich Urban Colab gefeiert. Gleichzeitig erhielten mehr als 100
Minchner Betriebe der aktuellen OKOPROFIT Miinchen Runde 2023/24
ihre Auszeichnung als OKOPPROFIT Betrieb. Clemens Baumgértner, Refe-
rent flr Arbeit und Wirtschaft, und Boris Schwartz, Vertreter der Referentin
fur Klima- und Umweltschutz, (ibergaben die offiziellen OKOPROFIT-Urkun-
den an die teilnehmenden Betriebe und zogen ihre Bilanz aus der langfristi-
gen Zusammenarbeit.

Clemens Baumgartner, Referent fir Arbeit und Wirtschaft: , OKOPROFIT
ist genau das richtige Instrument, um die Wettbewerbsfahigkeit unserer
Unternehmen in der digitalen und okologischen Transformation zu starken.
In einem starken lokalen Wirtschaftsnetzwerk fordern wir die Betriebe
durch Innovationsberatung fir den Klima- und Umweltschutz. Ich bin stolz
darauf, dass Minchen als erste deutsche Kommune OKOPROFIT einge-
fahrt hat”

Christine Kugler, Referentin fir Klima- und Umweltschutz: ,,Das kommu-
nale OKOPROFIT-Netzwerk in Miinchen ist einmalig — sowohl in Bezug auf
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seine Erfolge als auch auf seine Kontinuitat. Mit seinem niederschwelligen
betrieblichen Umwelt- und Klimamanagementsystem bringt es fortwah-
rende dkologische Verbesserungen hervor und gewahrt dabei stets Rechts-
sicherheit. OKOPROFIT ist seit 25 Jahren ein groRer Gewinn fir den
Klima- und Umweltschutz in Minchen”

Mehr als 500 OKOPROFIT Betriebe seit 1998 in Miinchen

Die Stadt Mlnchen hat seit 1998 bereits mehr als 500 Betriebe ausge-
zeichnet, die mit groRem Engagement vielfaltige Umwelt- und Klima-
schutzmallinahmen entwickelt haben. Die Hochrechnung aller Einspa-
rungen von OKOPROFIT Miinchen fiir die letzten 25 Jahre ergibt eine
beachtliche Erfolgsbilanz: Rund 470.000 Tonnen COz2, 730 Millionen Kilo-
wattstunden Energie, 4,8 Millionen Kubikmeter Wasser und Uber 17.000
Tonnen Abfall wurden vermieden. Okonomisch hat sich OKOPROFIT eben-
falls gelohnt: Die teilnehmenden Betriebe haben insgesamt 123 Millionen
Euro eingespart.

OKOPROFIT 2023/24: 105 Betriebe mit beachtlichen Ergebnissen

Die Ergebnisse der diesjahrigen 105 Miinchner OKOPROFIT-Betriebe in
der Runde 2023/24 sind ebenfalls beachtlich. Unter anderem werden rund
1.600 Tonnen CO2-Emissionen und 7.2 Millionen Kilowattstunden Energie
eingespart. Die dkonomischen Ersparnisse betragen 2,1 Millionen Euro.
Ob Nutzung oder Erzeugung von Okostrom, Bezug von Fernwarme oder
Einkauf von biologisch erzeugten Lebensmitteln — die Klima- und Umwelt-
schutzmaRnahmen der diesjahrigen OKOPROFIT-Runde sind so vielfaltig
wie die Betriebe und Organisationen, die teilgenommen haben. Industrie-
unternehmen, Handwerksbetriebe und verschiedenste Dienstleister so-
wie einige stadtische Referate haben sich der Herausforderung von OKO-
PROFIT gestellt, egal ob mit zwei oder 5.000 Mitarbeitenden. Besonders
erwahnenswert sind auch die Volksfestbetriebe, die mit 55 Betrieben in
diesem Jahr fast die Halfte der ausgezeichneten 105 Betriebe ausmachen.
Kooperation von Kommunen und lokaler Wirtschaft

OKOPROFIT Miinchen ist Impulsgeber fir mehr als 120 deutsche OKO-
PROFIT-Kommunen in Deutschland, die dem Vorbild Minchens gefolgt
sind und von der Stadt Minchen in einem Netzwerk begleitet werden.
Deutschlandweit sind die Zahlen von 25 Jahren OKOPROFIT ebenfalls be-
eindruckend. Seit 1998 wurden in den deutschen OKOPROFIT-Kommunen
8,1 Millionen Tonnen CO2-Emissionen eingespart, was 5,5 Prozent des
Speichervermogens aller deutschen Walder entspricht. Zudem wurden
rund 14 Terawattstunden Energie und 1,1 Millionen Tonnen Abfall vermie-
den und 24 Millionen Kubikmeter \Wasser eingespart — eine \Wassermenge,
die der Flllung von 9.600 Olympiaschwimmbecken entspricht.
OKOPROFIT ist ein freiwilliges Kooperationsprojekt zwischen Kommunen
und der ortlichen Wirtschaft, das urspringlich in Graz entwickelt und 1998
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von der Landeshauptstadt Munchen als erster Kommune in Deutschland
eingeflhrt wurde.

Seit dem Start im Jahr 1998 in MUlnchen engagieren sich inzwischen mehr
als 120 Kommunen bei OKOPROFIT. Allein in Miinchen haben bisher 507
Betriebe teilgenommen, deutschlandweit wurden mehr als 4.500 Betriebe
ausgezeichnet.

OKOPROFIT wird in Miinchen vom Referat fiir Klima- und Umweltschutz
sowie vom Referat fur Arbeit und Wirtschaft in Kooperation mit der IHK fr
Mdinchen und Oberbayern, dem Abfallwirtschaftsbetrieb Minchen (AWM),
der Hochschule Minchen und den Stadtwerke Munchen (SWM) MUnch-
ner Betrieben angeboten. Im Sommer 2025 startet wieder eine neue
Runde OKOPROFIT Miinchen.

Anerkennung als Energieeffizienz- und Klimaschutznetzwerk

Bereits 2016 wurden die Miinchner lokalen OKOPROFIT-Runden als Ener-
gieeffizienz-Netzwerk im Rahmen der Initiative von Bundesregierung und
Wirtschaftsverbanden anerkannt. Infos unter www.effizienznetzwerke.org.
OKOPROFIT wurde zudem 2023 durch die EU-Kommission als Vorstufe
der EU-Zertifizierung EMAS anerkannt. Informationen und Kontakt unter
www.oekoprofit-deutschland.de und www.oekoprofit-muenchen.de.

Tag der offenen Tiir im Alten- und Service-Zentrum Ramersdorf
(22.11.2024) Am Dienstag, 26. November, veranstaltet das stadtische Al-
ten- und Service-Zentrum (ASZ) Ramersdorf in der Rupertigaustrafée 61a
einen Tag der offenen Tur. Von 10 bis 16 Uhr sind die Ramersdorfer Seni-
or*innen herzlich eingeladen, das vielfaltige Angebot kennenzulernen.
Uber den Tag verteilt finden ,, Schnupperstunden” verschiedener Kurse und
Gruppen statt, wie zum Beispiel Zeichnen / Malen, Erlebnistanz, Quigong,
Sturzpravention, Singen / Chanten oder Gedachtnistraining. Das Programm
wird musikalisch eingerahmt von Akkordeonspiel.

Marion Stirner, Leiterin des ASZ Ramersdorf: ,, Mit dem Tag der offenen Tur
wollen wir die Angebote des Alten- und Service-Zentrums noch bekannter
machen. Wir laden alle Senior*innen ein, vorbeizukommen und sich vor
Ort Uber die verschiedenen Moglichkeiten an Beratung, Vortragen oder
auch ehrenamtlicher Betatigung zu informieren. Veranstaltungen und Feste
runden das Angebot ab. Das ASZ Ramersdorf ist nicht nur ein Ort der Be-
gegnung und Teilhabe, sondern hilft auch in personlichen Krisen und bei
Einsamkeit.”

Das ASZ Ramersdorf ist eines von 33 ASZ in der Stadt Munchen, die Uber
das ganze Stadtgebiet verteilt sind und ein sehr breites Angebotsspektrum
fUr die MUnchner Senior*innen vorhalten. Zum Tag der offenen Tur sind
Jung und Alt herzlich willkommen.
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Stadtarchiv ladt ein zur vorweihnachtlichen Fiihrung

(22.11.2024) Das Stadtarchiv Minchen, Winzererstralde 68, ladt im Rahmen
seiner Reihe , Einblicke” am Dienstag, 3. Dezember, von 18.30 bis 20 Uhr
zur Veranstaltung ,,... lch muss Euch sagen, es weihnachtet sehr!” ein.
Auf der Fihrung durch die Magazine zeigen Dr. Daniel Baumann und An-
gela Stilwell Besinnliches, Kurioses und vor allem Weihnachtliches aus den
Bestanden des Stadtarchivs. Die Anmeldung ist ab kommenden Montag,
25. November, unter https.//veranstaltungen.muenchen.de/stadtarchiv/ver
anstaltungen/magazinfuehrung maoglich. Der Zugang ist nicht barrierefrei.

Lateinamerikanische Filmtage in Miinchen

(22.11.2024) Seit 1986 finden die Lateinamerikanischen Filmtage in Min-
chen statt. In diesem Jahr beginnt die Kooperationsveranstaltung der
MUnchner Stadtbibliothek mit den Lateinamerikanischen Filmtagen (LA-
FITA) und dem Verein Filmstadt MUnchen am Mittwoch, 27 November, im
Kulturzentrum Luise mit dem preisgekronten Eroffnungsfilm ,,Puan™ von
Maria Alché und Benjamin Naishtat.

Von 29. November bis 1. Dezember werden in der Stadtbibliothek im Ga-
steig HP8 sowie im Werkstattkino wieder Spiel-, Kurz- und Animations- so-
wie Dokumentarfilme aus ganz Lateinamerika gezeigt. Sie stellen das hier
zulande wenig bekannte Filmschaffen auf dem amerikanischen Kontinent
in allen seinen Facetten und seiner thematischen und formalen Vielfalt vor.
Die beeindruckendsten Filme der vergangenen Jahre werden in Original-
fassung mit Untertiteln prasentiert.

Viele Werke laufen zum ersten Mal in Minchen, einige davon als Deutsch-
landpremieren. Und wie jedes Jahr ist das Publikum zum Austausch mit
Filmschaffenden eingeladen, die nach Minchen kommen.

Das Programm im Gasteig HP8/Projektor ist zu finden unter www.muen-
chener-stadtbibliothek.de/lateinamerikanische-filmtage, alle Spielstatten
und weitere Informationen sind nachzulesen unter www./afita.de.

Tickets sind bei Minchen Ticket erhaltlich unter https.//www.muenchenti-
cket.de/event/lafita-lateinamerikanische-filmtage-muenchen-2024-31249.
Der Projektor in der Stadtbibliothek im HP8 ist rollstuhlgerecht zuganglich.
Achtung Redaktionen: Nachfragen sowie Bilder unter www.lafita.de.

Bauzentrum: Online-Infoabend zur Baubegleitung

(22.11.2024) Das Bauzentrum MUnchen ladt in Kooperation mit dem Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB) am Mittwoch, 27 November, um 18 Uhr ein
zum Online-Infoabend , Baubegleitung — Qualitatskontrolle bei der Ausfih-
rung”. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
https.//t1p.de/rdjug.

Rathaus Umschau
22.11.2024, Seite 10


https://veranstaltungen.muenchen.de/stadtarchiv/veranstaltungen/magazinfuehrung möglich
https://veranstaltungen.muenchen.de/stadtarchiv/veranstaltungen/magazinfuehrung möglich
http://www.muenchener-stadtbibliothek.de/lateinamerikanische-filmtage
http://www.muenchener-stadtbibliothek.de/lateinamerikanische-filmtage
http://www.lafita.de
https://www.muenchenticket.de/event/lafita-lateinamerikanische-filmtage-muenchen-2024-31249
https://www.muenchenticket.de/event/lafita-lateinamerikanische-filmtage-muenchen-2024-31249
http://www.lafita.de
https://t1p.de/rdjuq

Landeshauptstadt
A Minchen

Die Anforderungen an die Bauausfuhrung sind erheblich gestiegen, vor
allem energiesparendes Bauen erfordert einen hohen Standard. Die Ver
netzung von Bauleistungen und technischem Ausbau wird immer grofser
und komplexer. Architekt Andreas Schmitt, Bauherrenberater beim BSB,
zeigt anhand von Beispielen aus der Beratungspraxis, wie Bauherr*innen
sich durch eine fachméannische, unabhangige Baubegleitung unterstitzen
lassen kénnen.

Das Bauzentrum Mdinchen in der Messestadt Riem ist das Informations-
und Beratungszentrum der Stadt Minchen zu den Themen nachhaltiges
Wohnen, Sanieren und Bauen. Es bietet Blrger*innen und Fachleuten viel-
faltige Veranstaltungen, umfassende Informationen und Beratung. Weitere
Infos unter muenchen.de/bauzentrum und veranstaltungen.muenchen.de/
bauzentrum.

Offentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 26. November
9.30 Uhr Kreisverwaltungsausschuss — Grof3er Sitzungssaal
14.00 Uhr Finanzausschuss — Grol3er Sitzungssaal

Mittwoch, 27. November
9.00 Uhr Vollversammlung — GroRer Sitzungssaal
(Die Vollversammlung wird als Livestream im Inter
net unter muenchen.de/stadtrat-live Ubertragen
und dabei auch in Gebardensprache Ubersetzt)
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Monchen

Mobilitatsreferat

aktuell

Freitag, 22. November 2024

StegmiihlstraBe (Johanneskirchen)

Das Baureferat erneuert den Radweg in der Stegmuhlstralée zwischen
der Freischiitzstralle und der SavitsstraRe. Die bereits angekiindigte
Bauzeit verschiebt sich leider.

Von Montag, 25. November, bis voraussichtlich Freitag, 6. Dezem-
ber, wird nun eine Vollsperrung flr den Autoverkehr eingerichtet. Umlei-
tungen sind vor Ort beschildert. FuRganger*innen und Radfahrer*innen
konnen die Baustelle passieren.

Fiirstenrieder StralRe zwischen Waldfriedhof und A96 (Laim)

Im Rahmen der Bauarbeiten flr die Tram-Westtangente durch die Stadt-
werke Mlnchen ist die Furstenrieder StralRe seit Ende Oktober bis
voraussichtlich Anfang Dezember zwischen der A96 und dem Haupt-
zugang zum Waldfriedhof teilweise nur einspurig in beiden Fahrtrichtun-
gen befahrbar. FulR- und Radverkehr ist durchgehend maoglich.

Altstadtringtunnel (Lehel-Maxvorstadt)

Der Altstadtringtunnel wird am Dienstag, 26. November, wieder voll-
standig flr den Autoverkehr freigegeben. Ebenso wird bereits ab Mon-
tag, 25. November, die Kreuzung Oskarvon-Miller-Ring/Gabelsberger-
stralRe wieder ohne Einschrankungen befahrbar sein.

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschrankungen finden Sie im Internet unter
https://stadt.muenchen.de/infos/baustellen-verkehrseinschraenkungen.html

Herausgeber: Landeshauptstadt Minchen, Mobilitatsreferat, Baustellenmanagement
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Antworten auf Stadtratsanfragen

Freitag, 22. November 2024

Fernbahnanbindung fiir den Miinchner Flughafen

Antrag Stadtrats-Mitglieder Sabine Bar, Hans Hammer, Veronika Mirlach,
Sebastian Schall (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIEWAHLER), Nikolaus
Gradl, Klaus Peter Rupp, Andreas Schuster, Felix Sproll, Christian Vorlander
(SPD/\Volt-Fraktion) und Paul Bickelbacher, Mona Fuchs, Gudrun Lux, Flo-
rian Schonemann (Fraktion Die Griinen — Rosa Liste) vom 13.12.2022

Wiesn-Kollaps am Miinchner Flughafen?

Anfrage Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele Neff,
Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion) vom
4.10.2024

Rathaus Umschau
22.11.2024, Seite 13




Landeshauptstadt

MUnchen

Fernbahnanbindung fiir den Miinchner Flughafen

Antrag Stadtrats-Mitglieder Sabine Bar, Hans Hammer, Veronika Mirlach,
Sebastian Schall (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIEWAHLER), Nikolaus
Gradl, Klaus Peter Rupp, Andreas Schuster, Felix Sproll, Christian Vorlander
(SPD/Volt-Fraktion) und Paul Bickelbacher, Mona Fuchs, Gudrun Lux, Flo-
rian Schonemann (Fraktion Die Grinen — Rosa Liste) vom 13.12.2022

Antwort Mobilitatsreferent Georg Dunkel:

Zunachst mochten wir um Entschuldigung bitten, dass Sie bisher noch
keine Ruckmeldung von uns erhalten haben.

In Ihrem oben genannten Antrag fordern Sie, dass sich der Oberburger
meister im Namen der Landeshauptstadt Midnchen mit Nachdruck fir eine
Aufnahme einer Fernbahnanbindung des Minchner Flughafens in den
Bundesverkehrswegeplan einsetzt.

Ihr Einverstandnis vorausgesetzt, erlaube ich mir, lhren Antrag als Brief zu
beantworten.

Zur Beantwortung der im 0.g. Antrag aufgeworfenen Fragen haben wir das
zustandige Bayerische Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr
(StMB) um Unterstitzung gebeten. Folgende Stellungnahme wurde uns
hierzu Ubermittelt:

-, Die Uberregionale Schienenanbindung des Flughafens MUnchen hat
fr den Freistaat eine grofde Bedeutung. Die vom Freistaat im Rahmen
des Programms ,Bahnausbau Region Minchen’ (PrBaReMU) beauftrag-
ten Gutachter schlagen ein Vier-Stufen-Konzept vor, in Abhangigkeit zum
erforderlichen Ausbau der Schieneninfrastruktur.

- Es fuRt insbesondere auf der Ausweitung der Uberregionalen Flugha-
fen-Expresszige (UFEX-Ziige), etwa nach Nirnberg (Stufe 1), Salzburg
(Stufe 1l), Passau Memmingen/Oberstdorf/Lindau sowie Innsbruck
(Stufe Il1). Damit werden die Ausflihrungen des Stadtratsantrags kon-
kret adressiert.

- Mit Inbetriebnahme der 2. Stammstrecke (diese ist unabdingbare Vor-
aussetzung, da zusatzliche Trassen auf der 1. Stammstrecke nicht zur
Verfligung stehen) ist eine Express-S-Bahn aus der 2. Stammstrecke
zum Flughafen im Halbstundentakt vorgesehen; Fahrzeitverklrzung
gegenuber heute um ca. zehn auf dann rund 30 Minuten (Flughafen —
Hbf). Dann bestehen auf der S8-Strecke sechs und auf der S1-Strecke
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Das StMB vertritt also die Auffassung, dass die Flughafenanbindung an
das Fernbahnnetz weiterverfolgt werden sollte, und wirde unterstitzende
MaRnahmen durch die Landeshauptstadt MUnchen begrtRen.

Auf den Antrag Nr. 20-26/A 03484 vom 13.12.2022 mochten wir daher wie
folgt antworten:

Landeshauptstadt
A Minchen

zwei stlndliche Fahrtmaéglichkeiten zwischen Stadtzentrum und Flugha-
fen.

Mit den explizit von der Deutschen Bahn (DB) in die Untersuchung ein-
gebrachten Uberlegungen zur Fernverkehrsanbindung gibt es erstmals
seit der Flughafen-Eroffnung 1992 eine — wenn auch langfristige — Pers-
pektive flr einen ICE-Anschluss des Flughafens MUnchen (Zielstufe 1V).
Im Bundesverkehrswegeplan 2030 ist eine Fernverkehrsanbindung des
Flughafens Munchen bislang nicht enthalten.

Der Bund ist gemaf Grundgesetz flr den Aus- und Neubau der bundes-
eigenen Schieneninfrastruktur verantwortlich. Der Freistaat fordert des-
halb, dass der Bund im Rahmen des Deutschlandtakts entsprechende
Perspektiven schafft.

Die Flughafen Minchen Gesellschaft (FMG), die DB und die Deutsche
Lufthansa (DLH) haben sich im Dezember 2022 an das Bundesver
kehrsministerium (BMDV) gewandt und im Rahmen der anstehenden
Bedarfsplantberprifung um Aufnahme als unvorhergesehenen Bedarf
(86 BSWAG) der Neubaustrecke Ingolstadt — Minchen mit Flughafen-
anbindung gebeten. Das BMDV hat mit Schreiben vom 26. Januar 2023
die Aufnahme abgelehnt. Es besteht somit derzeit keine Finanzierungs-
perspektive durch den Bund.

Die Haltung des Bundes kann aus Sicht des Freistaats nicht akzeptiert
werden. Es gilt sicherzustellen, dass die Mafinahme Eingang in den
Bundesverkehrswege- und Mobilitatsplan findet. Hierzu finden Gespra-
che der Task Force Intermodalitat (Mitglieder: Flughafen MUinchen Ge-
sellschaft, Deutsche Lufthansa, Deutsche Bahn, bayerisches Verkehrs-
ministerium) mit dem BMDV auf Fachebene statt. Die Ergebnisse und
Fortschritte sind zunachst abzuwarten. Diesen kann nicht vorgegriffen
werden.

Wenn sich die LHM, auch in ihrer Funktion als Gesellschafter des
Flughafens Munchen, an das BMDV wendet und sich flr eine mog-
lichst zeitnahe BerUcksichtigung der direkten Fernverkehrsanbindung
des Flughafens Miinchen im Bundesverkehrswege- und Mobilitatsplan
einsetzt, wird dies vom Freistaat begrif3t. Dies stltzt die BemUhungen
derTask Force Intermodalitat.”
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Durch die Medienberichterstattung zum Thema Fernverkehrsanbindung
und Neubaustrecke Ingolstadt-Minchen mit der wichtigen Verschwenkung
zum Flughafen Minchen (FMG) mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass
die genannten Infrastrukturmafinahmen und Produkte zum Flughafen im
Regelprozess des Bundesministeriums fur Digitalisierung und Verkehr
(BMDV) zur Aufstellung des neuen Bundesverkehrswege- und Mobilitats-
plans gepruft und die Umsetzung damit deutlich langer dauern wird, als bis
zuletzt von allen Akteuren erhofft.

Als Landeshauptstadt Minchen und Gesellschafter der FMG, betreut
durch das Referat fur Arbeit und Wirtschaft, ist es flr uns von groRem In-
teresse, dass die durch die fehlende Fernverkehrsanbindung geschwachte
Wettbewerbsposition des Flughafens Minchen gegentiber anderen global
agierenden Airports, insbesondere den Flughafen Frankfurt, Zirich und
Wien sich zligig verringert und die Positionierung des Flughafens Miinchen
als zukunftsfahiges Drehkreuz gesichert wird.

Der Landeshauptstadt MUnchen ist die Verbesserung der Anbindung des
MUunchner Flughafens ein wichtiges Anliegen und setzt sich entsprechend
bei Bund und Freistaat auch zukUnftig fUr die Aufnahme einer Fernanbin-
dung in den Bundesverkehrswegeplanes ein.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten.
Wir gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Wiesn-Kollaps am Miinchner Flughafen?

Anfrage Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele Neff,
Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion) vom
4.10.2024

Antwort Clemens Baumgartner, Referent fiir Arbeit und Wirtschaft:

In Ihrer Anfrage vom 4.10.2024 flhrten Sie als Begriindung aus:

. Laut Presseberichten kam es am gestrigen Feiertag zu chaotischen Zu-
stdnden am Miinchner Flughafen — ,kilometerlangen’ \Warteschlangen vor
dem Terminal 2, die sogar bis in die AulSenflachen reichten. Die langen
Wartezeiten vor der Sicherheitsabfertigung flihrten wohl sogar zu Verspé-
tungen bei einigen Fligen. Videos von frustrierten Passagieren liefern ein
verheerendes Bild, die Situation scheint véllig aus dem Ruder gelaufen zu
sein.

Gerade zu Zeiten des Oktoberfestes liegt riesige, weltweite Aufmerk-
samkeit auf Minchen — da kommt ein Organisationskollaps am Flughafen
einem Image-Desaster gleich. Vion offizieller Seite gab es keine Stellung-
nahme und auch keine Warnung an die Passagiere, moglichst friihzeitig vor
Ort zu sein.”

Zu den in der Anfrage gestellten Fragen kann ich Ihnen auf Basis der Stel-
lungnahme der Flughafen Minchen GmbH (FMG) Folgendes mitteilen:

Frage 1:
Ist es zutreffend, dass es am 3.10. zu massiven Stérungen und Verzégerun-
gen in der Passagierabfertigung kam?

Antwort der FMG:

»Ja. Ursachlich fur die Warteschlange vor der Sicherheitskontrollstelle im
Terminal 2 am 3.10.2024 war jedoch ein, in dieser extremen Form, nicht
vorhersehbares Zusammentreffen mehrerer Faktoren. Dieses hatte jedoch
zur Folge, dass die vorhandenen Kontrollkapazitaten temporar nicht ausge-
reicht haben und sich eine Warteschlange (9.15 bis 13.45 Uhr) bildete.”

Frage 2:

Als Oberbirgermeister ist Dieter Reiter Mitglied des Aufsichtsrats des
Flughafens. Worin liegt nach seiner Einschatzung das Problem und was un-
ternimmt der Aufsichtsrat, damit sich solche Zustdnde nicht wiederholen?
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Antwort:

Die Ursachen und Hintergriinde der Warteschlangen wurden vom Ge-
schaftsflihrer der FMG; Herrn Lammers, im Ausschuss fur Arbeit und Wirt-
schaft dargestellt und erlautert. Weitere MalRnahmen sind im Aufsichtsrat
der FMG mit den Mitgesellschaftern zu diskutieren. Herr Oberbulrgermeis-
ter Reiter und ich werden die Angelegenheit im Aufsichtsrat weiterverfol-
gen und ggf. weitere Gegenmaldnahmen einfordern.

Frage 3:
Ist das Passagierautkommen zur Wiesn dasselbe wir im Vorjahr und falls ja,
warum gibt es jetzt so ein Problem?

Antwort der FMG:

»Das Verkehrsaufkommen im Terminal 2 befand sich wahrend des Okto-
berfests auf einem sehr hohen Niveau und naherte sich an einzelnen Tagen
punktuell sogar den Werten des Vor-Corona-Niveaus an. In diesem Jahr
wurden wahrend der Wiesn-Zeit tber 2,2 Millionen Passagiere abgefertigt.
Das tagliche Volumen lag mit durchschnittlich ca. 139.000 Passagieren fast
10.000 Passagiere Uber dem Vorjahr. Die diesjahrigen \Werte sind jedoch
mit dem Vorjahr (2,34 Millionen Passagiere) insbesondere im Hinblick auf
die Verteilung bzw. das An-/Abreiseverhaltens nur schwer zu vergleichen,
zumal die Wiesn im letzten Jahr insgesamt zwei Tage langer dauerte. Die
Auslastung der FlUige war mit rund 88% Uber den gesamten Wiesn-Zeit-
raum wie im Vorjahr auf Rekordniveau und lag sogar ca. 5 PP, Gber den
Werten des Vor-Corona-Jahres 2019. An einzelnen Tagen erreichte diese
sogar 92%, was operativ eine grof3e Herausforderung darstellt.”

Frage 4:
Warum wurde die FMG von dem Andrang offenbar liberrascht?

Antwort der FMG:

.Bereits im Vorfeld zum Oktoberfest und zum Brlckentag wurde ein er
hohtes Fluggastaufkommen einkalkuliert. Allerdings war der enorme und
fast zeitgleiche Passagierzustrom u. a. am Vormittag des 3.10. von der fir
den Betrieb des Terminal 2 zustandigen Terminal 2 Gesellschaft mbH & Co
oHG so nicht prognostiziert. Konkret kamen viele Fluggaste zum einen mit
mehr Handgepéack (Kurzreisende) und zum anderen deutlich friiher als Ub-
lich am Flughafen an. Stichproben haben ein Eintreffverhalten von mehr als
4 Stunden vor Abflug in Einzelfallen sogar bis zu 8 Stunden vor Abflug er
geben. Gleichzeitig stehen aktuell aufgrund der Umbaumalnahmen an der
zentralen Sicherheitskontrollstelle im Terminal 2 (Einsatz neuer CT-Scanner)
etwa 10% weniger Kapazitaten zur Verfligung. Zudem flhren seit wenigen
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Wochen temporar strengere EU-Vorgaben zum Mitflihren von Fllssigkei-
ten im Handgepack auch an Kontrollstellen mit modernen CT-Scannern zu
einer potentiellen Verlangerung der durchschnittlichen Kontrollzeit pro Pas-
sagier (Kapazitatsverlust von rund 10%). Des Weiteren flhrten Bauarbeiten
an der S8 in Richtung Flughafen dazu, dass die S-Bahn nicht im regelmafsi-
gen Takt am Airport ankommen ist, was zusatzlich grofde Gruppen (bis zu
1.500 Passagiere) an gleichzeitig am Flughafen ankommenden Passagiere
zur Folge hatte”

Frage 5:

In den letzten Monaten hdufen sich Berichte liber schleppende Kofferabfer-
tigung und Auslieferung nach dem Flug. Hdngen die Probleme zusammen
und wenn ja, wie?

Antwort der FMG:

.Nein. Die verlangerten Wartezeiten an der zentralen Sicherheitskontroll-
stelle im Terminal 2 am 3.10.24 haben als unterschiedliche und getrennte
Prozessschritte keinen unmittelbaren Zusammenhang mit anderen Proble-
men im operativen Bereich, wie z. B. beim Gepack.”

Frage 6:
Hat die schlechte Performance Auswirkungen auf das Airport-Ranking des
Mtdinchner Flughafens bei Skytrax?

Antwort der FMG:

.Die b-Star-Bewertung des Flughafen Minchen wurde im letzten Audit
erst wieder von Skytrax bestatigt. Die aktuellen Vorkommnisse haben da-
her keine unmittelbare Auswirkung auf die aktuelle Bewertung.”

Frage 7:
Sieht der Oberblirgermeister die Gefahr, dass sich die Zustdnde und die
Berichterstattung negativ auf den Tourismus der Stadt auswirken?

Antwort:

Der Flughafen Munchen hat sich in unserer und in der Wahrnehmung von
Gasten und Unternehmen bislang durch aufRergewdhnliche Zuverlassig-
keit, hohe Servicequalitat und starke Leistungsfahigkeit ausgezeichnet.
Dies flhrte nicht nur zu positiven Reiseerlebnissen flir die Gaste, sondern
wurde auch von Reiseunternehmen und Veranstaltern sehr geschatzt, die
den Flughafen infolgedessen oft als bevorzugten Ankunftsort in ihren Rei-
seablaufen einplanen. Zu betonen ist auch, dass der Flughafen Minchen
fUr den Geschaftsbereich Tourismus, Veranstaltungen und Hospitality im
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RAW ein langjahriger, konstruktiver und sehr zuverlassiger Kooperations-
partner ist.

Sollte die gewohnte Zuverlassigkeit und Servicequalitat des Flughafens
dauerhaft beeintrachtigt werden und sich die negative Berichterstattung
Uber diese Defizite fortsetzen, kdnnten sich nicht nur nachteilige Imageef-
fekte fUr die Stadt und die Destination Miinchen einstellen, sondern auch
Nachfragertckgange im Tourismussektor:

- Imageeffekte: In Deutschland gibt es zahlreiche Beispiele fir die nach-
teiligen Auswirkungen unzuverlassiger Transportlogistik auf das Image
von Unternehmen, Stadten oder sogar Landern (z. B. Deutsche Bahn,
Berlin und BER, Stuttgart und Stuttgart 21). Der Flughafen MUnchen hat
sich bislang als positives Gegenbeispiel davon abgehoben. Die genann-
ten Negativbeispiele zeigen, dass es kaum zu vermeiden ist, dass die
Logistikdefizite eines Flughafens auch negative Auswirkungen auf die
Wahrnehmung der Exzellenz-Tourismusdestination Minchen haben
kénnen. Mit Blick auf die Bedarfe von Touristen und Reiseunternehmen
muss daher unbedingt vermieden werden, dass sich die derzeitige Ent-
wicklung in Minchen verstetigt.

- Touristische Nachfrage: Sollten die aktuellen Abfertigungsprobleme
nicht nachhaltig geldst werden und die Kund*innenzufriedenheit statt-
dessen weiter sinken, besteht die Gefahr, dass Flugreisende alternative
Flughafen wahlen. Dies konnte zu einem bedauerlichen Verlust von
Wertschopfung fur die Region fihren. Zudem kénnten Reiseveranstal-
ter ihre Routen anpassen und den Flughafen Minchen nicht mehr als
Ausgangspunkt flr Reisen nach Minchen, Deutschland oder Europa
nutzen. Beispielsweise konnten Flusskreuzfahrtveranstalter nach alter-
nativen Startpunkten fir ihre Donau-Flusskreuzfahrten suchen, was zu
verklrzten Aufenthaltsdauern in Minchen und zu einem Rickgang der
Ubernachtungen durch den Wegfall von Pre- oder Post-Cruise-Aufenthal-
ten fUhren konnte. Auch Deutschland-Rundreisen konnten umgeplant
werden. Eine zuverlassige Anreisemaglichkeit ist zudem ein entschei-
dender Erfolgsfaktor flr internationale Kongresse und Messen. Ein
Verlust dieses Verkaufsarguments konnte ebenfalls zu Nachfragerlck-
gangen im Business- und MICE-Tourismus fuhren.

Es liegt daher im Interesse des Tourismus nach Minchen, die hohe Zuver
lassigkeit und Servicequalitat des Flughafens Minchen zu bewahren, um
sowohl das positive Image der Stadt als auch die langfristige Attraktivitat
als Reise- und Geschaftsstandort zu sichern.
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Frage 8:
Sind bereits Gesprdche mit der Geschéftsfliihrung anberaumt und/oder
Malinahmen ergriffen zur Lésung des Problems?

Antwort der FMG:

»~Gemeinsam mit der Lufthansa, dem Bayerischen Staatsministerium fir
Bau, Wohnen und Verkehr, der Regierung von Oberbayern und der Sicher
heitsgesellschaft am Flughafen Minchen wurde ein SofortmalRnahmen-
paket zur Entlastung und Entzerrung der zentralen Sicherheitskontrolle im
Terminal 2 festgelegt.”

Ich hoffe, dass ich |hre Fragen hiermit zufriedenstellend beantworten
konnte.
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Antrage und Anfragen
aus dem Stadtrat

Freitag, 22. November 2024

Bayerns erster Waldgarten -, low hanging fruits” fiir Miinchen
Antrag Stadtrats-Mitglieder Sonja Haider, Dirk Hopner, Nicola Holt-
mann, Tobias Ruff (Fraktion ODP/Miinchen-Liste) und Fabian Ewald,
Jens Luther, Dr. Evelyne Menges, Sebastian Schall (Stadtratsfraktion
der CSU mit FREIE WAHLER)

Entwicklung im Minchner Nordosten im Dialog mit den Nach-
bargemeinden und dem Landkreis

Antrag Stadtrate Fabian Ewald, Jens Luther und Sebastian Schall
(Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)

Runder Tisch ,,Sternenkinder” einrichten
Antrag Stadtratinnen Alexandra Galimann und Ulrike Grimm (Stadt-
ratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)

Nie endendes Chaos bei der Auslanderbehorde?

Anfrage Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele
Neff, Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTE! Stadtrats-
fraktion)

Impressum: Die presserechtliche Verantwortung fir die nachfolgenden Antrage und Anfragen liegt bei den
jeweiligen Stadtratsmitgliedern. Alle: Rathaus, 80313 MUnchen; Druck: Stadtkanzlei



Okologisch- CSU ¢

Demokratische =
. FREIE WAHLER
Partei Fraktion im Miinchner

STADTRAT
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An den Oberbirgermeister

der Landeshauptstadt Minchen
Herrn Dieter Reiter

Rathaus, Marienplatz 8

80331 Munchen

Miinchen, 22.11.2024

Antrag:
Bayerns erster Waldgarten — ,,low hanging fruits“ fir Miinchen

Die LH Minchen erméglicht die Errichtung des ersten ,Urbanen Waldgartens Bayerns® auf
einer stadtischen Flache.

Das Areal soll mind. 1.500 m2 grof3 und gut erreichbar sein. Prioritar soll eine Teilflache im
Michaelianger gepruft werden. 2025 reicht das Referat fiir Klima- und Umweltschutz bei der
KfW den Forderantrag (Fordergrund C.3. "urbane Waldgarten schaffen" im Rahmen des
Bundeszuschusses Nr. 444: "Naturlicher Klimaschutz in Kommunen") ein, méglichst zeitnah
an die Bereitstellung der neuen Fordermittel. Der Verein ,Urbaner Waldgarten Miinchen e.V.*
wird mit dem fir die LH Minchen kostenneutralen Projekt ,Umsetzung und fortlaufende
Pflege des Waldgartens” sowie der inhaltlichen Unterstiitzung bei der Antragstellung
beauftragt.

Begriindung:

Die Vorteile eines Urbanen Waldgartens fur die Minchnerinnen und Minchner sind:

1. Erhohte Biodiversitat:
Férderung der biologischen Vielfalt durch Schaffung neuer Lebensraume fir
Pflanzen, Insekten, Vogel und andere Tiere, u.a. spezialisierte Wildbienen. Anders
als bei bestehenden Gemeinschaftsgarten stehen Baume und andere mehrjahrige
Kulturen im Fokus.

2. Umweltbildung:
Sensibilisierung der Bevolkerung fiir 6kologische Themen und nachhaltige Praktiken
durch Bildungsangebote und Workshops fir Schulklassen und Erwachsene im Sinne
einer Bildung fur nachhaltige Entwicklung.

3. Gemeinschaftsforderung:
Schaffung eines gemeinschaftlichen Raumes, der soziale Interaktionen und
gemeinschaftliches Engagement unabhéngig von Alter, sozialer oder kultureller
Herkunft fordert. Im Gegensatz zu den Kleingarten und Krautgarten ist der
Waldgarten fur alle Menschen offen.

4. Nachhaltige Stadtentwicklung:
Kostengunstiger Beitrag zu den Minchner Klimazielen 2035 durch nachhaltige
Stadtentwicklung und Verbesserung der stadtischen Lebensqualitat mit griinen Oasen,
insbesondere durch Baumpflanzung.

Fraktion Okologisch-Demokratische Partei/Miinchen-Liste des Stadtrates
der Landeshauptstadt Minchen (Fraktion ODP/Miinchen-Liste)
Rathaus, Marienplatz 8 e Zimmer 116 -118 e 80331 Miinchen
e E-Mail: oedp-ml-fraktion@muechen.de
e Telefon: 089 / 233 - 26922



Der Verein “Urbaner Waldgarten Munchen e.V.”, der sich gerade im Prozess der
Anerkennung der Gemeinnitzigkeit befindet, hat sich bereit erklart, im Falle der Bewilligung
des Forderantrags durch das Bundesumweltministerium die Verantwortung fur die
Umwandlung der Flache in einen Waldgarten sowie fur die anschlieRende Pflege zu
tbernehmen. Zudem soll im Zuge der Projektentwicklung Bildungsarbeit fur interessierte
Minchnerinnen und Minchner angeboten werden. Ebenso leistet der Verein inhaltliche
Unterstitzung fur die beauftragte Stadtverwaltung bei der Antragstellung. Der Verein hat sich
zu diesem Zweck gegriindet und besteht aus tber 30 Grindungsmitgliedern, die
Erfahrungen in der Vereinsorganisation, im Projektmanagement, in der Bildungsarbeit und im
Gartnern mitbringen.

Gemeinsam mit dem ortlichen Bezirksausschuss konnte der Verein einen rund 5.000 m?
grol3en Teilbereich des Michaeliangers als geeignete Flache identifizieren. Dort befindet sich
bereits jetzt eine Streuobstwiese, die zu einem urbanen Waldgarten weiterentwickelt werden
kann. Ein Grobkonzept dafir liegt der Verwaltung vor.

Bei einem positiven Antragsbescheid sind die Gesamtkosten fir die Einrichtung des
Waldgartens zu 80% von KfW-Fdrdermitteln gedeckt. Der Verein verpflichtet sich, die
restlichen 20% durch eigene Mittel zu finanzieren. Die Einrichtung des Waldgartens gestaltet
sich fur die LH Minchen daher kostenneutral. Der Waldgarten bietet der Stadt im wahrsten
Sinne ,Low hanging fruits®!

Da die KfW-Foérdermittel in diesem Jahr bereits friihzeitig ausgeschdpft waren, sollte der
Antrag moglichst zeitnah nach der erfolgten Fordermittelfreigabe fur 2025 gestellt werden.!

Anforderungen an die Flache sind:
- Flache liegt im Stadtbereich, damit sie fur die Minchner gut erreichbar ist
- Grole der Flache betragt 1.500 m2 bis 5.000 m2
- Wasseranschluss ist vorhanden oder es besteht die Moglichkeit einen zu legen
- Mdoglichst wenig Baumbestand, Ausnahme Obstb&ume.

Ein Waldgarten setzt sich hauptséachlich aus essbaren Pflanzen zusammen, die in mehreren
Uberlappenden Vegetationsschichten angeordnet sind. Diese Schichten umfassen Obst- und
Nussb&ume, Beerenstraucher und Kréauter, die gemeinsam kultiviert und geerntet werden.
Dadurch entsteht ein dauerhaftes, waldahnliches Okosystem, das nach ¢kologischen
Grundsatzen bewirtschaftet wird. Neben der Erhaltung und Verbesserung der
Bodenfruchtbarkeit bietet der Waldgarten ein klimaangepasstes Anbausystem und zeichnet
sich durch seine hohe Artenvielfalt aus, die ihn widerstandsféahig gegen Klimaextreme und
einseitigen Schadlingsbefall macht. Erfolgreich umgesetzt wurde das Konzept des urbanen
Waldgartens bereits in mehreren deutschen Stadten, zum Beispiel in Berlin und Kassel.

Initiative:

ODP / Miinchen Liste CSU / Freie Wahler
Nicola Holtmann Fabian Ewald
Tobias Ruff Dr. Evelyne Menges
Sonja Haider Sebastian Schall
Dirk Hopner Jens Luther

1 https://lwww.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-
Einrichtungen/Kommunen/Quartiersversorgung/F%C3%B6rderprodukte/Nat%C3%BCrlicher-
Klimaschutz-in-Kommunen-(444)/

Fraktion Okologisch-Demokratische Partei/Miinchen-Liste des Stadtrates
der Landeshauptstadt Minchen (Fraktion ODP/Miinchen-Liste)
Rathaus, Marienplatz 8 e Zimmer 116 -118 e 80331 Miinchen
e E-Mail: oedp-ml-fraktion@muechen.de
e Telefon: 089 / 233 - 26922



ANTRAG

An Herrn
Oberbirgermeister CSU ’

Dieter Reiter FREIE WAHLER

Fraktion im Miinchner

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen STA DTRAT

22.11.2024

Entwicklung im Minchner Nordosten im Dialog mit den Nachbargemeinden und
dem Landkreis

Das Referat fiir Stadtplanung und Bauordnung wird aufgefordert, die Nachbargemeinden und
den Landkreis deutlich starker bei der weiteren Entwicklung im Minchner Nordosten mit ein-
zubeziehen. Insbesondere sollen:

1. jeweils ein Vertreter der Gemeinden Aschheim und Unterfohring sowie des Landkreises
Minchen mindestens mit beratender Stimme in die "Projektrunde Stadtentwicklung
Minchner Nordosten" und in die noch zu beschliefenden, folgenden Gremien (Beirat,
etc.) eingeladen werden,

2. Informationsveranstaltungen lGber den aktuellen Sachstand in geeigneten Gremiensit-
zungen angeboten werden,

3. die gerade in Erarbeitung befindlichen Gutachten mit der Behandlung im Minchner
Stadtrat auch den Nachbargemeinden und dem Landkreis Miinchen zur Verfliigung ge-
stellt werden.

Begrindung

Die aktuelle Stadtratsmehrheit plant im Miinchner Nordosten im Rahmen einer Stadtebauli-
chen EntwicklungsmaRnahme (SEM) 30.000 Einwohner und 10.000 Arbeitspldtze anzusiedeln.
Unabhangig von der Diskussion tber das Instrument SEM und die Dimension der Bebauung wird
jegliche Entwicklung vielfaltige Auswirkungen auf die Umlandgemeinden haben (Verkehr,
Grundwasser, Landwirtschaft etc.). Es macht daher Sinn, die anstehenden Fragen, wie insbe-
sondere zur verkehrlichen Anbindung des neuen Quartiers, zusammen mit den betroffenen Ge-

meinden und dem Landkreis Minchen weiter zu beraten.

Fabian Ewald (Initiative) Jens Luther Sebastian Schall
Stadtrat Stadtrat Stadtrat



Antrag

- CSU ¢

Oberburgermeister FREIE WAHLER
Dieter Reiter Fraktion im Minchner

STADTRAT

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen

22.11.2024

Runder Tisch , Sternenkinder” einrichten

Die Landeshauptstadt Miinchen (LHM) wird aufgefordert, einen Runden Tisch zur noch
groBeren Sensibilisierung der stadtischen Verwaltung bzw. der stadtischen Kliniken im Umgang
mit den Angehdrigen von Sternenkindern und zur weiter verbesserten Unterstiitzung dieser
Angehdrigen einzurichten. Am Runden Tisch werden auf jeden Fall beteiligt und
zusammengebracht das stadtische Gesundheitsreferat inklusive der Stadtischen Friedhofe
Minchen, die Geburtskliniken der Miinchen Klinik gGmbH, die Hebammenverbande und -
organisationen, der Landesverband ,Verwaiste Eltern und trauernde Geschwister Miinchen
e.V.” und die Akutbegleitung ,,Primi Passi”.

Ziel des Runden Tisches ist es, die Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen den
beteiligten Akteuren zu férdern und gemeinsam MalRnahmen zu entwickeln, die eine noch
feinflhligere und noch respektvollere Begleitung der betroffenen Eltern gewahrleisten.

Die Aufgaben eines solchen Runden Tisches wéaren beispielsweise die Analyse der aktuellen
Situation und die Identifikation von Verbesserungspotenzialen, die Entwicklung von
Handlungsrichtlinien und Standards fiir den Umgang mit verwaisten Eltern, die Sensibilisierung
und ggf. Schulung von Fachpersonal in Geburtskliniken und anderen relevanten Stellen, die
Schaffung von klaren und einflihlsamen Abldufen bei der Betreuung betroffener Eltern,
insbesondere in den ersten Tagen und Wochen nach dem Verlust, sowie die Forderung der
offentlichen Diskussion und Bewusstseinsbildung fiir die Bedirfnisse von Eltern von Tot- und

Sternenkindern.
Begrindung

Der Verlust eines Kindes in der Schwangerschaft oder der Tod kurz nach der Geburt ist ein
tiefgreifendes und traumatisches Erlebnis fir die betroffenen Eltern und Geschwister. Trotz
vorhandener groRer Bemihungen und groRRer fachlicher Expertise, insbesondere bei den
Stadtischen Friedhofen, fehlt es bei manchem Fachpersonal laut Berichten hin und wieder an

einer einheitlichen und feinfiihligen Begleitung der Angehdrigen. Eine bessere Sensibilisierung



und Koordination der zustdndigen Stellen sind deshalb von groflem Nutzen, um die Eltern in
ihrer schwierigen Situation angemessen zu unterstitzen.

Die emotionale Belastung der betroffenen Eltern macht zudem ein schnelles Handeln
erforderlich. Denn eine feinflihlige Begleitung kann wesentlich dazu beitragen, den Eltern in
dieser schwierigen Zeit Halt zu geben und langfristige psychische Belastungen zu minimieren.

Alexandra Galmann (Initiative) Ulrike Grimm
Stadtratin Stadtratin



MITGLIEDER IM STADTRAT DER LANDESHAUPTSTADT MUNCHEN

Prof. Dr. J6rg Hoffmann Freie

Gabriele Neff 1o qleraten
Fritz Roth Stadtrat FDP
Rlchard Progl Miinchen

FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion

Herrn
Oberblurgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

22.11.2024

Anfrage
Nie endendes Chaos bei der Auslanderbehdrde?

Zuletzt gelangte die Auslanderbehoérde des KVR durch ihre Umbenennung in ,Servicestelle
fur Zuwanderung und Einburgerung® in die 6ffentliche Debatte. Es entsteht im Gesprach mit
Anliegern der Ausléanderbehdrde der Eindruck, dass sich an der tatséchlichen Situation vor
Ort wenig auller der pressewirksamen Umbenennung getan hat. In einer Antwort auf eine
alte Anfrage unserer Fraktion vom 23.01.2023 antwortete die Kreisverwaltungsreferentin: ,In
der Abteilung mit dem groRten Parteiverkehrsaufkommen, der Auslanderbehdrde, konnten
die E-Mail-Ruckstande von ihrem Hohepunkt im August 2022 (16.619 unbearbeitete E-Mails)
auf 9.755 E-Mails Ende der 3. Kalenderwoche 2023 abgebaut werden.*

Ein genauer Uberblick, wie diese Situation anderthalb Jahre spater aussieht, ist nicht
einsehbar.

Wir fragen daher den Oberblrgermeister:

1. Wird die Online-Buchung von Terminen angenommen? Bilden sich Schlangen vor
dem Eingang der Auslanderbehorde? Wenn ja: Mussen die Wartenden in der kalten
Jahreszeit vor der Tur warten oder wurde versucht, sie im Gebaude warten zu
lassen?

2. Wie viele Vorgange bei der Auslanderbehoérde gelten aktuell als unbehandelt? Wie
viele konkrete Falle verbergen sich hinter dieser Zahl|?

3. Wie viele Antrage befinden sich derzeit in der Warteschleife und wurden noch nicht

bearbeitet?

4. Wie viele Mitarbeiter sind im zustandigen Kreisverwaltungsreferat flir die Bearbeitung
von Antragen tatig und wie viele werden derzeit bendtigt, um zeitnah alle Anfragen zu
beantworten?

5. Wie lange wird es noch dauern, bis alle offenen Antrage bearbeitet werden kénnen?

Stadtrate: Prof. Dr. Jorg Hoffmann (Fraktionsvorsitzender)
Gabriele Neff (stellv. Fraktionsvorsitzende)
Fritz Roth
Richard Progl



Pressemitteilungen stadtischer
Beteiligungsgesellschaften

Freitag, 22. November 2024

Der Nikolaus kommt in den Tierpark Hellabrunn
Pressemitteilung Tierpark Hellabrunn

Die presserechtliche Verantwortung fur die nachfolgenden Pressemitteilungen liegt
jeweils bei der Beteiligungsgesellschaft, die sie herausgibt.



Hellabrunn

DER MUNCHNER TIERPARK

Pressemitteilung / Veranstaltungshinweis

Der Nikolaus kommt in den Tierpark Hellabrunn

GrofRe und kleine Besucher dirfen sich am Nikolaus-Tag Uber Leckereien und adventliche
Geschichten freuen.

Am Freitag, den 6. Dezember 2024, lohnt es sich, zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Minchner
Tierpark Hellabrunn nach einem Mann mit weil3em Bart und traditionellem Nikolausgewand
Ausschau zu halten. Denn der Nikolaus wird mit einem Handwagen voller gesunder Leckereien
unterwegs sein. Begleitet wird er von Shetland-Ponys aus dem Mihlendorf sowie Lamas und
Alpakas. Kleine und grol3e Géaste kdnnen sich also nicht nur auf eine stiRe und gesunde
Uberraschung freuen, sondern auch die Tiere streicheln und hautnah erleben.

Der Weg des Nikolaus fuhrt vom Hellabrunner Mihlendorf zum Elefantenhaus. Dort erwartet die
Kinder im Anschluss eine adventliche Vorlesestunde mit dem Artenschutzbotschafter und
Schauspieler Christian-Roman Janda. Auf der Empore des Elefantenhauses liest er Geschichten
rund um die Weihnachtszeit vor.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist im Eintrittspreis fiir den Tierpark enthalten. Das
Programm endet mit der Schlieung um 17 Uhr.

Minchen, 22.11.2024

Weitere Informationen:

Lisa Reininger Minchener Tierpark Hellabrunn AG
Pressesprecherin Vorsitzende des Aufsichtsrates:
Munchener Tierpark Hellabrunn AG Verena Dietl, 3. Burgermeisterin
Tierparkstr. 30, 81543 Miuinchen Vorstand: Rasem Baban

Tel: +49(0)89 62508-718 Eingetragen in das Handelsregister
Fax: +49(0)89 62508-52 des Amtsgerichts Miinchen, HRB 42030
Email: presse@hellabrunn.de UST-IdNr.: DE 129 521 751

Website: www.hellabrunn.de
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